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DieVertreterderGemeindeWienbeimKriegsminister.Unterder
FührungdesBürgermsistersDr .Weiskirchnerfandensichgesterndie
VizebürgermeisterHierhammerundHoßsowiedieGemeinderäteOberkura-¬
torSteiner ,ReumannundDr .Schwarz-HillerbeimKriegsministerFrei-¬ihmherrvonKrobatinein ;ummit( dieFragederEustellungdermilitäri-¬
schen Sustentations - Beiträgean die Familien der als Gagisten einge¬

rücktenLandes-undGemeindebeamtenzubesprechenunddieForderung
nachAufhebungderdiesbezüglichenVerfügungenzustellen .DerKriegs
ministerübernahmdieDenkschriftderGemeindeWienundversprach
sie einereingehendenWürdigungzuunterziehen.DerBürgermeisternahmauchdieGelegenheitwahr,überdieEin-¬
berufungderMotorfahrerderstädtischenStraßenbahnenzurmilitäri-¬
schenHifsleistungzusprechenunddieBittevorzutragen,daßimIn¬
teressederAufrechthaltungdesStzaßenbann-VerkehrseineReihevon

FahrerndemcivilenDiensterhaltenbleibe.
DieMitgliederier Aberdnungerörtertensodanneingehenddie

Apprevisionierungs-VerhältnassederStadtWienundderKriegsminister
reflektierteaufdieeinzelnenAusführungen.

Ernteförderung.VomKrisgsministeriumwurdenfolgendeAender-¬
ungenin denBestimmungenfür die KommandierungmilitärischerArbeits
partienverfügt :LandwirtschaftlicheArbeiter( alsonichtselbststän¬
digeLandwirteundKleingrund-BesitzersowiederenSöhne)österrei-¬
chischer Staatsbürgerschaftwerdenkünftighin grundsätzlichnicht

mehrbeurlaubt,sonderninmilitärischeArbeitspartieneingeteilt.
AusgeeignetenKräftenwerden,Druscharbeitspartien"aufgestellt ,wel-¬
chebeieinemunddenselbenBesitzerzuerstfürdieEinbringungder

kommandiertErnteundgleichauchfür denfolgendenDruschhaben
werdenkönnen .Auch/imFalle der Verwendungein undderselbenDresch-¬
maschineaufverschiedenenGrundstückendiebeidieserDreschmaschine
bereits eingeteilten Arbeitspartien aus Zweckmäßigkeits . Gründenfür

einenTeiloderdieganzeDruschperiodezuverbleiben.

seFormulariensindordnungsmäßigausgefülltzurUeberprüfungdurchdie
bestelltenFachleuteeänzusendenundzwarvonParteiendes . ,2 . ,

. ,20 .und21 .Bezirkesandasjösterr .Museumfür KunstundIndustrie ,
von den Parteien des 6 .bis 13 . ,18 .und 19 .Bezirkes an die . k .Zentral - ¬
Kommissionfür DenkmalpflegeundvonParteiendes . ,5 .und14 .bis .
17 .BezirkaudieKunstabteilungderKriegsmetall-Sammlung.

Auntilgnt
—DieApfrovisionierungs-GewerbeKriege .In denabgelaufenen

zweiKriegsjahrenhaben68 Bäckep1026FleischverarbeitendeGe¬
schäftsleute ,153MilchmeierFünd222Gastwirteihre Lädengesperrt
unddasGeschäftaufgegebgf.

Die Anzahl der Mirchkühein Mienist von 8318 Stück vordem
KriegeaufdengegefwärtigenStandvon4302herabgegangen ,dieTages
mengeder in Wifproduzierten Milchvon81 . 183Liter auf33. 190

Litergesuné

ZurAblieferungvenKunstgegenständenausZinn.DieBefreiung
vonderAblieferungjenerZinn-Gegenstände ,vonwelchendieBesitzer
behaupten,daßsiesievonbesonderemkünstlerischenoderhistori-¬
schen Wertesind ,wird nach einemMinisterial - Erlaßnur dannzuerkannt ,
wennder Besitzer bezüglichdieser Gegenständeeine besondereBeschei-¬
nigungdes . k.Staats-Denkmalamtesbeibringt .BehufsErlangungeiner
solchenBestätigungsindFormularienbeiderk .k .Zentral-Kommissiom
für Denkmalpflege 1 .Bezirk AmHof 4 ,beim österr .Museumfür Kunstund
Industrie ,1 .Bezirk Stubenring 5 oder bei der Kunstabteilung der Kriegs
Metallsammlung ,1 .BezirkSchwarzenbergplatz1 kestenloszubeheben.Die

BesichtigungdesGänsehäufelsdurchdenBürgermeister .Samstag
nachmittagserschienBürgermeisterDr .WeiskirchneramGänsehäufel
undnahmunterFührungdesStadtphysikusDr .Pichler ,Bauinspektors
SischankaundInspektionsarzjesDr .Udoutscheineeingehendemehr-¬

stündige Besichtigungder ausgedehntensrädtischenStrandbadeanlagen
undinsbesonderederstädtischenKinder-Tageserholungsstätteauf
dernunmehrderGemeindeNiengehörigenInselvor.

DieBesichtigungbegannmitder BegehungdesFamilienbadestran-¬
des ,der infolge des derzeit höherenWasserstandesin der altenDo¬
nauunddesstarkenBesuchesandemheissenTagevomStrandeKaffee¬
hausgeseheneinfesselndesBildbot .HieraufbesichtigtederBürger
meisterdasanschliessendeHerrentadI .Klasse,denTurnplatz,die
Sonnenbäder ,die Abtellungfür SandbäderundSandeinpackungen ,und
die Luftbadeabteilung .Sein besonderesInteresse wendetederBürger-¬
meister demerst kürzlich fertiggestellten in einer Inselbucht gele - ¬
genenunentgeltlichenVolksbadefür armeFrauenundMädchen
zu ,dasgleichfallseinenausgedehntenBadestrand,Sonnen- undSand¬
bäderbesitzt .

Eine große Schar kleiner Mädchenvon derKinderschutz- Station
AustellungsstraßewargeradznacherquickendemBadezurJausever-¬
sammelt .Hieraufbegabsich der Bürgermeisterin diestädtische

Kinder-Tageserholungsstätte ,in welcherderzeitüber300armeerhoz
lungsbedürftige Knabenvon der Gemeindetagsüber unentgeltlich ver - ¬
pflegtwerden .DerBürgermeisterbesichigteeingehendsämtlicheEin-¬
richungendieser Wohlfahrtsanlage,die Küche ,die Marodenzimmerund
dieTageshalle,richteteandieKlosterfrauenWortedesDankesfür

ihre liebevolleMühewaltungundermahntedie KinderinDankbarkeit
stets ihrer Fürsorglichen Vaterstadt Wienzu gedenken .DerBürger- ¬
meister bemerkte hiebei ,er werde sich für eine bedeutende Vergös - ¬

serungauchdieser Anstalt schonfür das nächsteJahreinsetzen
Nunmehrerstrecktesich der Rundgangauf die WestseitsderInsel

wo gegenüber Kaisermühlen der herrliche 600 m lange Bsiestrand

des Herrenbades II .Klasse eingehend besichtigt wurde .Hierbefindet
sich das Knabenbadund die Schwimmschulefür Knaben ,die täglich von
tausenden Schülern benützt wird .Durch bewährte Fachlehrer wirdhier

auchMassenschwimmunterrichterteilt .
DerBürgermeisteräuserteseineZufriedenheitüberdieinmuster:

hafter OrdnunggehaltenenEinrichtungenunddie tüchtigeAdministras
tion der ausgedehnten Anlage ,gab auch mehrfach Anregung für die wei

tere zwechmäßigeAusgestaltungundVerbesserungdesStrandbadesund
insbesonders der Badeanlagenfür die Erholungsstätte für Kinder .Die

bisherGemeindovertretunghat über800. 000KaufdieInslinvestiert,
die an warmenTageneinen durchschnittlichen Besuchvonüber3000
Badegästenaufweist.

Ernennungen.DerStadtrathatdieBauaufsichts-Revidenten
LudwigMotzko ,AntonKrpenskyundPaulStreicherzuBluaufsichts¬
Oberrevidentenin der8 Rangsklasseernannt.

Bezirksrat-Sitzungen.DieBezirksvertretungenFünfhausundBri
gittenauhaltenamFreitagden4 .August6UhrabendsSitzungenab
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